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Protokoll der Bezirkssprecherkonferenz vom 23.02.2011
Top 1

Die anwesenden Teilnehmer werden durch Herrn Fila begrüßt.
Top 2

Das Protokoll der letzten Bezirkssprecherkonferenz wird in der vorgelegten Form angenommen.

Top 3

Die Tagesordnung wird in der vorgelegten Form angenommen.

Top 4

Die Berichte aus den Bezirken werden dem Protokoll als Anlage beigefügt, soweit diese eingereicht werden.
Der Vertreter der BAG Arnsberg legt eine Stellungnahme der Dienststelle Meschede mit einer Auflistung der Vor und Nachteile einer Zusammenlegung der Dienststellen Brilon-Meschede mit Dienstsitz Brilon vor.
Diese Stellungnahme wurde im Rahmen der Prüfaktivitäten und der Veröffentlichung des ersten Prüfberichts des Landesrechnungshofes erstellt.

Top 5

Herr Helm berichtet von den aktuellen Aktivitäten der DJG.
Herr Elwenholl berichtet von den aktuellen Aktivitäten von verdi und verweist auf die Internetpräsenz unter asd.nrw.verdi.de.
Top 6

Aufgrund von technischen Schwierigkeiten stellt Herr Dr. Barth die Homepage der LAG in mündlicher Form vor.

Herr Dr. Barth erklärt sich bereit, die Homepage auch weiterhin zu pflegen. 

Es wird vereinbart, dass sich ein Vorstandsmitglied zusätzlich für diesen Aufgabenbereich verantwortlich zeigen wird.

Top 7

Es wird darüber informiert, dass sich der neugebildete Vorstand am 04.02. und 05.02.2011 in der Justizakademie in Recklinghausen getroffen hat, um erste Themen für das laufende Jahr zu erarbeiten.
Es erfolgte bereits die Kontaktaufnahme zum JM, zu den rechtspolitischen Sprechern sowie zum Rechtsausschuss.

Die Vorbereitungen für die Gespräche laufen, die BAGs werden um Mitwirkung gebeten.

Für die Meinungsbildung der LAG wird folgende Vorgehensweise abgestimmt:
Der Vorstand gibt Sachthemen und geplante Stellungnahmen an die Bezirkssprecher. Diese holen sich Rückmeldungen aus den Bezirken und leiten sie an den Vorstand weiter.

Diese Vorgehensweise soll bei zeitnahen Anfragen/Themen umgesetzt werden.

Der Vorstand wird aufgefordert zu zukünftigen Themen, Positionen vorzubereiten.

Top 8

Aufgrund der Eingabe einer BAG hat der Vorstand die anwesenden Sprecher darüber informiert, dass sich die einzelnen BAGs nach eigenen Ermessen analog zur LAG umbenennen können/sollen.

Top 9

Es wird vereinbart, dass Listen mit den Fördervereinen in NRW an Herrn Fila gesendet werden.
Top 10

Eine Aktualisierung der ASD Projekte in NRW soll erfolgen und auf der Homepage abrufbar sein.

Dazu werden die anwesenden Bezirkssprecher gebeten, in den jeweiligen Bezirken abzufragen welche ASD Projekte durchgeführt werden.

Eine Liste mit Projekten soll an Frau Heinings gesendet werden.

Frau Heinings wird noch ein zusätzliches Schreiben mit einer entsprechenden Anfrage an die Bezirke versenden.

Top 11

Hinsichtlich der Übernahme von Referentenkosten für die BAGs wird der Vorschlag zur Festlegung einer jährlichen Obergrenze eines bestimmten Betrages unterbreitet.
Darüber wird zu einem späteren Zeitpunkt entschieden.

Top 12

Wird auf die nächste Bezirkssprecherkonferenz verschoben.

Top13

Die bestehenden Arbeitskreise werden noch einmal benannt.

Die Anwesenden werden gebeten in den jeweiligen Bezirken abzufragen, ob es Ideen für neu zu gründende LAG Arbeitskreise gibt.
Es wird über eine mögliche Vernetzung zwischen den jeweiligen Arbeitskreisen und den Vorstandsmitgliedern zwecks Informationsaustausch und Themenabstimmung gesprochen.

Top14

Die Anwesenden werden über den Bew.Helfer Tag vom 12.-13.05.2011 Schwerpunkt NRW in Berlin informiert.

Es wird gebeten, in den BAGs für diese Veranstaltung zu werben, so dass möglichst viele Kollegen/innen vor Ort erscheinen.

Der Vorstand organisiert die Veranstaltung mit und bittet um aktive Unterstützung.

Auf die Frage nach zukünftigen Themen, die im Rahmen der BSK bearbeitet werden sollen, gab es folgende spontane Themenbenennungen:
· Lebenslagen

· Bericht des Landesrechnungshof

· Fußfessel (wer kontrolliert?)

· Tilgungsverordnung

· Drogenpolitik (kontrollierte Abgabe von Heroin)

· Entzug der Fahrerlaubnis als eigenständige Sanktionsform
· Ehrenamtliche Bewährungshilfe

Frank Andres
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